Vorgeschlagene Verfahrensweise zur Modellierung einer Kette als Baugruppe (ähnlich einer Fahrradkette)



Vorgehensweise 

1.  Beginnen Sie eine neue Baugruppe mit den Standardebenen. Alle Referenzen in diesem Dokument beziehen sich auf den Aufbau mit diesen Standardebenen. 

Erzeugen Sie ein Bezugskurve, die den Pfad dem die Kette folgen soll definiert. Beachten Sie, dass die Kurvenlänge so gewählt ist, dass sie durch die Länge der Glieder teilbar ist. Wählen Sie #Konstr Element #Erzeugen #Bezug #Kurve #Skizze #Fertig. Selektieren Sie ADTM3 als Skizzierebene, bestätigen Sie die Standards für Oben und Richtung und wählen Sie ADTM2 als Referenzebene. Skizzieren Sie zwei horizontale Linien mit Länge 5 und zwei tangentiale Bögen mit Radius 1.59155. Um die Länge der Kurve zu bestimmen, verwenden Sie #Messen aus dem #Info Menü. Selektieren Sie #Kurvenlänge aus den Menü #Typ und #Kette  aus dem Menü #Kurve/Kante. Dann selektieren Sie die gesamte Kurve (wird hervorgehoben). Die Länge sollte 20 betragen. 
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2. Erzeugen Sie zwei Kettenglieder mit einem definierten Abstand der Stifte/Löcher. In diesem Beispiel ist der Abstand jeweils 0,5. Ein Kettenglied  hat die Stifte, das andere die Löcher. Erzeugen Sie ein neues Teil "link_seg1".  Beginnen Sie mit den Standardebenen und erzeugen Sie zwei runde Körper auf beiden Seiten von DTM3 mit einem Mittelpunktsabstand von 0,5.  Erzeugen Sie zwei weitere Körper für die Seitenplatten. Erzeugen Sie 2 Bezugspunkte durch DTM3 und jeweils der Mittelachse der Zylinder. Wiederholen Sie das für das Teil "link_seg2". Érzeugen Sie aber Zylinder mit einer Bohrung in der Mitte, so dass die Teil ineinanderpassen. Erzeugen Sie auch hier zwei Punkte im Schnitt von DTM3 und den Achsen. 
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3. Erzeugen Sie zwei Längenverhaltnis (LV) Bezugspunkte auf der Kurve, der erste bei LV=0.0 und der zweite bei LV=0.025. Das Längenverhaltnis errechnet sich aus der Kurvenlänge und dem Gliederabstand: LV= 0.5 / 20 = 0.025. Wählen Sie #Konstr Element #Erzeugen #Bezug #Punkt #Auf Kurve #Laengenverhaeltnis  selektieren die Kurve und #Fertig Auswahl. Geben Sie die o.g. Werte ein. Die Punkte werden als ein Konstruktionselement erzeugt, was das Mustern vereinfacht. 
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4. Mustern Sie die zwei Punkte entlang der Kurve mit einem Inkrement von 0.05. Das Kurvenverhältnisinkrement ist gleich dem Längenverhältnis mal 2. Bei der Abfrage der ersten Richtung selektieren Sie die 0.025 Bemassung und geben 0.05 ein. Wählen Sie #Fertig und geben Sie 20 als Anzahl ein. Die Summe der Instanzen sollte halb so gross sein, wie die der Kettenglieder, weil die Punkte das Teil "link_seg1" representieren.  Die Zahl der Kettenglieder ist gleich der Kurvenlänge durch die Gliederlänge. Daraus ergibt sich eine Anzahl von 40 / 2 = 20. Schliessen Sie das Muster ohne Angabe eine zweiten Richtung ab. Es sollten 40 Punkte entlang der Kurve zu sehen sein. 
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5. Bauen Sie "link_seg1.prt" ein und richten Sie PNT0 und PNT1 zu APNT0 und APNT1 aus.  Richten Sie DTM3 zu ADTM3 aus.
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6. Wählen Sie #Komponente #Muster selektieren Sie "link_seg1" und dann  # Ref Muster #Fertig.  Dies erzeugt ein Muster mit "link_seg1" entlang der Kurve mit Zwischenräumen für "link_seg2". 
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7. Erzeugen Sie zwei weitere Bezugspunkte wie in Schritt 3 die um ein Längenverhältnis versetzt sind. Das LV des ersten Punktes ist dann 0.025. das des zweiten 0.05. Diese Punkte sollten auf APNT1 und APNT2 vom ersten Muster liegen. 
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8. Mustern Sie diese Punkte (APNT40 und APNT41), wie in Schritt 4.



9.  Bauen Sie "link_seg2.prt" ein und richten Sie PNT0 und PNT1 mit APNT40 und APNT41 aus. Richten Sie DTM3 zu ADTM3 aus. 
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10. Wählen Sie #Komponente #Muster selektieren Sie "link_seg1" und dann  # Ref Muster #Fertig.  Dies erzeugt ein Muster mit "link_seg2" entlang der Kurve. Die Baugrupp ist fertig. 
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